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Zweckverband unterzeichnet Ergänzungsvereinbarung m it 
der Deutschen Bahn über ein festgeschriebenes 
Nahverkehrsangebot bis Dezember 2014 
 
Übergangsfahrplan bis zum Start des neuen Regionalb ahnkonzeptes 
 
(Braunschweig, 12. August 2011)  Der Zweckverband Großraum Braunschweig und 
die DB Regio AG haben sich auf ein bis Dezember 2014 festgeschriebenes 
Angebot im Schienenverkehr geeinigt.  

Gestern fand die Unterzeichnung der Ergänzungsvereinbarung zum 
bestehenden Verkehrsvertrag mit Helmut Kuhlmann, Vorsitzender der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes, Hennig Brandes, 
Verbandsdirektor des Zweckverbandes, sowie den Vertretern des 
Verkehrsbetriebes Braunschweig der DB Regio AG, Dr. Karsten Steinhoff, 
Helmut Gajus und Thomas Bauch statt.  

„Im Rahmen des bestehenden Verkehrsvertrages konnten wir jetzt mit DB 
Regio ein verlässliches Verkehrsangebot bis Ende 2014 vereinbaren. “, so 
Hennig Brandes. „Trotz Kürzung der zugewiesenen Regionalisierungsmittel 
kann das Angebot im Schienenpersonennahverkehr so nahezu aufrechterhalten 
werden.“ 

Folgende Verbesserungen wurden vereinbart:  

Bereits seit Juni 2011 wurde auf der Kursbuchstrecke (KBS) 353 
Braunschweig–Wolfenbüttel–Vienenburg–Goslar/Bad Harzburg das 
zweistündliche direkte Angebot auch am Wochenende zwischen Braunschweig 
und Goslar wieder hergestellt. 

Ebenfalls seit Juni ist auf der KBS 352 Salzgitter-Lebenstedt–Braunschweig die 
Taktlücke am Vormittag geschlossen, so dass auch hier ein durchgehenderes 
Angebot besteht. 

Ab 22. August wird auf der KBS 301 Braunschweig–Wolfsburg eine zusätzliche 
Fahrt von montags bis freitags von Wolfsburg nach Braunschweig in der 
Hauptverkehrszeit von 7 Uhr bis 8 Uhr speziell für Berufspendler eingeführt. 

Für die KBS 313 Hildesheim–Lengede-Broistedt–Braunschweig wird ab 
Dezember ebenfalls wieder ein durchgehenderer Takt angeboten. 
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„Der Zweckverband hat so gemeinsam mit der DB Regio AG bis zum 
Betriebsbeginn des „Regionalbahnkonzeptes 2014+“ ein gutes verlässliches 
Verkehrsangebot für den Fahrgast erreicht“, so Helmut Kuhlmann. 

„Wir freuen uns über die erreichten Verbesserungen für unsere Fahrgäste“ 
betonte der Sprecher des DB Regio Verkehrsbetriebes Braunschweig, Dr. 
Karsten Steinhoff. 

 

 
 

 

 


